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Gemeindebrief 

Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst 

März - April - Mai 2024 

Jesus Christus spricht: „Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht 

wandeln in der Finsternis, sondern wird das Licht des Lebens haben.“  (Joh 8, 12) 
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Damit das Jahr gut anfängt, bot die 

Förderschaft Dreifaltigkeit wieder die 

Möglichkeit, an frische Specken-

dicken ranzukommen. Viele Ostfrie-

sen kennen diesen Termin schon und 

warten darauf. So kamen viele Gäste 

von Nah und (relativ) Fern, tafelten 

im großen Saal und blieben auch noch 

zu Tee und Waffeln beisammen.  
 

Entgegen einer verbreiteten Vermu-

tung, dass Speckendicken nur etwas 

"für die Alten" ist, hatten 

auch viele Kinder und 

Jugendliche Lust auf diese ostfriesi-

sche Tradition.  

Offenbar können Kinder heutzutage  

wertschätzen, was althergebracht ist 

und fragen nach ihren Wurzeln. Das 

gibt Hoffnung, nicht nur für den Fort-

bestand ostfriesischer Traditionen 

sondern auch für den Wert von Kirche 

und Engagement für die Gemein-

schaft insgesamt. 

 

Vielen Dank sagen wir der  

Mühle Bunger in Colling-

horst, die das Specken-

dickenmehl sowie  

Kardamon spendete! 

Links: Melanie Ütrecht beim Speckendickenbacken. Engagiert im Service: (von links) 
Neeske und Gesa Busboom sowie Mayouka Langeloo.             Fotos: Hanno Oehmke 

Speckendickenessen der Förderschaft  
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Man kann durchaus sagen: wer ein 

Ziel vor Augen hat, tut sich leichter 

damit, diese vielen, 

vielen Einzelent-

scheidungen zu tref-

fen, die wir jeden 

Tag vor uns haben 

(Stichwort der beste 

Wind hilft nichts, 

wenn das Segelschiff 

das Ziel nicht kennt). 

Mir persönlich und 

vielen anderen sind 

jetzt aber die Lang-

frist-Ziele abhanden 

gekommen. Bis vor wenigen Mona-

ten hatte ich die Hoffnung, dass mit-

hilfe von Brot für die Welt die An-

zahl der hungernden Menschen im-

mer weiter und weiter verringert 

werden kann. Jahrzehnte lang seit 

den 70er Jahren war es ja tatsächlich 

auch so.  

Außerdem hoffte ich, dass Diktatu-

ren bald aussterben, weil sie fast 

immer nur so lange halten wie der 

Körper des Diktators (nur nebenbei: 

zu gendern ist hier nicht nötig). 

Meine beiden Hoffnungen haben 

sich als trügerisch erwiesen. Dass es 

vielen anderen ähnlich 

erging, tröstet nicht.     

Wie kann man sich die 

Hoffnung bewahren? 

 

Jemand sagte mal (es könn-

te Arthur Schopenhauer 

gewesen sein?) : „Wer sei-

ne Hoffnung nicht auf Gott 

setzt, der kann nur auf 

Menschen hoffen.“  

Insofern ist es gut, dass die 

Bibel immer wieder Impul-

se zur Hoffnung setzt. Die Botschaft 

der Bibel kann immer wieder Men-

schen in Bewegung setzten. Auf 

solche Menschen dürfen wir durch-

aus hoffen, wir kennen viele, die 

unsere Welt zu einem besseren Ort 

gemacht haben.  

Diese heilsamen Menschen als Bei-

spiele sind Mosaiksteine, aus denen 

sich meine Hoffnung zusammen 

setzt (wenn mich jemand fragt). 

Was ist Ihre Hoffnung, die Sie er-

füllt? Fragt Ihr Pastor Torben Weinz 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

haben Sie ganz bewusst ein Ziel vor Augen?  

-oder warten Sie lieber ab, was kommt und machen dann 

das Beste draus? 

Ich wüsste noch nicht einmal, was von beidem besser ist. 

Wahrscheinlich mal das eine und mal das andere.  
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Moin vom Kirchenvorstand  
 

- Neues aus dem KV -  
 
 
 

• Friedhof I: Friedhofsverwaltung in neuer Hand:  

Seit dem 1. Januar 2024 ist Helmut Pfeiffer neuer 

Friedhofsverwalter der Kirchengemeinde Colling-

horst (siehe auch Rubrik „Kontakte“ auf der letzten Seite des Gemeinde-

brief). Er wurde von seiner langjährigen Vorgängerin Hilde Sterrenberg 

eingearbeitet. Sie wird dankenswerter Weise zukünftig weiterhin als Ur-

laubsvertretung zur Verfügung stehen. Der KV wünscht Helmut Pfeiffer 

einen guten Start in das neue Tätigkeitsfeld und dankt Hilde Sterrenberg 

für das jahrelange ehrenamtliche Engagement in der Ausübung der Fried-

hofsverwaltung! 

 

• Friedhof II: neue Zuständigkeit für Erdarbeiten:  

Auch die Grabaushebung auf dem Friedhof wurde vom KV neu organi-

siert. Zuständig dafür ist jetzt das Garten- und Landschaftsbauunterneh-

men Alfred Groenhagen aus Westoverledingen. Der KV freut sich auf die 

neue Zusammenarbeit. 

 

• Klingelbeutel & Kollekte:  

Der KV freut sich, dass Sabine Boelen sich bereit erklärt hat, das Bargeld 

aus den wöchentlichen Kollektensammlungen und Geburtstagsspenden 

zu verbuchen und das Bargeld einzuzahlen. Bisher hatte auch diese Aufga-

be KV Hilde Sterrenberg übernommen. 

 

• KV-Wahl am 10. März 2024:  

Vermutlich haben Sie es schon gemerkt, dieser Gemeindebrief erscheint 

etwas später als gewohnt. Weil die Neuwahl des Kirchenvorstandes an-

stand, können wir Ihnen brandaktuell das Ergebnis der Wahl mitteilen. 
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Viele Leserbriefe erreichten uns nach 

Erscheinen des letzten Gemeinde-

briefs zu dem historischen Gruppen-

foto mit Schwan. Dadurch konnte 

Licht in die Frage gebracht werden, 

wer hier in den 1950er Jahren zusam-

menkam, bevor der restaurierte 

Schwan wieder auf der Kirchturm-

spitze angebracht wurde: ganz links 

ist der Dorflehrer zu sehen, aller-

dings nicht Hermann Gils, wie 

fälschlich vermutet wurde, sondern 

es ist Hauptlehrer Gustav Hoefer mit 

Ehefrau Benna. Daneben steht Elisa-

beth Schuver, die Tochter von Pastor 

Schuver. Er selbst steht mittig, mit 

Enkel Eggo Kaiser aus Hagen, der 

zufällig in Collinghorst zu Besuch     

war. 

Noch einige weitere Per-

sonen konnten benannt 

werden, das Foto sowie 

die bisher bekannten Na-

men finden Sie auf unse-

rer Internetseite:  

https://

dreifaltigkeitsgemeinde-

collinghorst.wir-e.de/

geschichte 

Richtigstellung 

Fortsetzung „Neues aus dem KV“ 
 

• Advent unterwegs 2023 

Im Dezember hatten wir von den drei Stationen „Advent unterwegs“ ein-

mal einen neuen Ort: Das neue Feuerwehrhaus in der Backemoorer Stra-

ße. Unvergessen ist die Idee von Gesa Goudschaal zum spontanen Ad-

ventslieder-Rudelsingen, bei dem alle laut mitsangen. Alle Spenden und 

Erlöse gingen zugunsten von Brot für die Welt, hier durften wir uns über 

folgende Spenden freuen: 1. Station Ehem. Tankstelle Glansdorf= 173 €;  

2. Station Feuerwehrhaus= 308 €;   3. Volksbank Collinghorst= 310 €     
 

Steffen Schmidt  
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KV - Wahl 10.3.2024  

Andreas Ackerstaff 
323 Stimmen 

Reinhard Bansemeier 
 

186 Stimmen 

Daniela Pruin,  
388 Stimmen 

Steffen Schmidt 
 

343 Stimmen 

Der Kirchenvorstand: 

… entwickelt Perspektiven für die Zukunft 

… organisiert Gemeindearbeit 

… Bestimmt über die Verteilung der Finanzen in der Kirchengemeinde 

… entscheidet über Gebäudemaßnahmen 

… ist Ansprechpartner und Netzwerkarbeiter; im Dorf und darüber hinaus 

…  

 

Wir freuen uns über Ihre sehr gute Beteiligung an der Wahl; 30,4 % der 

Stimmberechtigten machten vom Wahlrecht gebrauch. Durch Ihre Stimme 

stärken Sie unseren Kandidaten und Kandidatinnen den Rücken und verdeut-

lichen, dass die Belange der Kirchengemeinde von vielen Gemeindemitglie-

dern mitgetragen werden. 

 

Die sechs Kandidaten mit den meisten Stimmen bilden den neuen Kirchen-

vorstand:  
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Bekanntgabe der Stimmenverteilung 

Christin Sophie Abel 
 

102 Stimmen 

Joy Baeckmann 

174 Stimmen 

Sabine Boelen 
 

195 Stimmen 

Christa Bron 

146 Stimmen 
Anika Meiners 
135 Stimmen 

Hartwig Meiners 
 

115 Stimmen 

Anika Plaisier-Koch 
 

129 Stimmen   

 

Wir danken allen Kandidaten, die sich der Gemeinde zur Wahl 

gestellt haben und hoffen, dass Sie weiterhin als Ersatzmitglieder 

zur Verfügung stehen.  

Der neu gewählte Kirchenvorstand wird im Gottesdienst am 

Sonntag, 16.6. ins Amt eingeführt. Gleichzeitig wird der  

bisherige Kirchenvorstand feierlich verabschiedet.  
 

Auch unser Außenküster Dieter Ütrecht wird dann verabschiedet.  
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Der bisher genutzte Tischkicker im 

Jugendtreff im Dörphus war nun doch 

schon ziemlich abgerockt. Die Ju-

gendlichen beschlossen: ein neuer 

Kicker muss angeschafft werden.  

Sie waren auch bereit etwas dafür zu 

tun und verkauften Popcorn und Ge-

tränke, zweimal bei Dörphus-Kino 

Aktionen sowie bei der Eröffnung des 

neuen Feuerwehrhauses in der 

Backemoorer Str. Etwa 350 € waren 

so zusammengekommen.  
 

Wichtig war uns, dass der Kickertisch 

Teleskopstangen hat, damit die Spie-

ler nicht von herausschnellenden 

Stangen getroffen werden. Diese Va-

riante ist leider nicht billig, daher 

sorgte die Jugendpflege der Kommu-

ne Rhauderfehn für den Ausgleich 

des Differenzbetrages.  
 

Der Jugendtreff im Dörphus wird 

insgesamt finanziell von der Kom-

mune getragen, die Gebäudewartung 

und Pflege übernimmt der Verein 

Dorfgemeinschaft Collinghorst e.V.; 

die ehrenamtliche Betreuung über-

nehmen Personen der Kirchenge-

meinde.  
 

Der Dienstagstreff für Kinder von 10

-13 Jahre wird betreut von Daniela 

Pruin, der Samstagstreff für Jugendli-

che von 14-18 Jahren wird von Ju-

gendlichen Ehrenamtlichen betreut, 

Hauptansprechpartner sind Joy 

Baeckmann, Pia Cramer und Cindy 

Meyer. So arbeiten 

viele Hände zusammen 

für die Jugendlichen 

unserer Dörfer.  
 

ALLE Jugendlichen 

aus Rhauderfehn sind 

herzlich willkommen. 

Bild: Ole Fennen und  

Dennis Fedosejew  

testen den neuen  

Tischkicker 

Foto:   

Tina Kieslich-Heyen 

Neuer Kickertisch im Jugendtreff  
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Neuanlegen des Blühstreifens  

In einer schönen Gemeinschaftsakti-

on wurde im letzten Frühjahr an der 

Kirche ein Blühstreifen angelegt. 

Passanten erfreuten sich durch den 

ganzen Sommer hindurch an immer 

neuen Farben und Blüten.  

Auch in diesem Frühling wollen wir 

den Blühstreifen wieder anlegen und 

so Bienen, Schmetterlingen und an-

deren Insekten einen reich gedeckten 

Tisch bescheren.  

 

Helfer sind herzlich willkommen! 

Alle, die einen eigenen Spaten mit-

bringen, können mitmachen.  

Bitte anmelden bei Pastor Torben 

Weinz, Tel. 0177 322 444 2 
 

Wir hoffen auf sonniges Wetter am 

Sonntag, 21.4. und treffen uns ab 

14.30 Uhr am Gemeindehaus.  
 

Die Aktion schließt mit einem ge-

meinsamen Abendessen  ( vielen 

Dank an das Brunch-Team!! ) 
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Kindergottesdienst  
 

Monatlich Samstags  
9.30-12.30 Uhr 
zum Schluss essen 

wir gemeinsam 
(Suppe/ Eintopf) 
 

16.3.; 20.4.; 18.5. 
 

Anika Plaisier-Koch Tel. 809 676 
Christin-Sophie Abel  
Tel. 0176 31108766 

Krabbelgruppe  
 

donnerstags  
15.00 bis 16.30 Uhr  
 Pause in den Ferien 

 

Gemeindehaus, Wispelins Boom 4 
 

Sarah Krumminga 0172 182 0675 
Tomma Vennen 0172 8833 452 

Kinderchor   
 

    donnerstags  
16.00-16.45 Uhr  
(nicht in Schulferien) 

    Für Kinder ab 5 J. 
Gemeindehaus Backemoor,  
Groot Karkweg 10 
 

Gesa Goudschaal  04955 44 16 

Konfi - Unterricht 
 

Vorkonfirmanden  
     (ca. 6. Klasse)  

     14-tägig;  
  Di 16.30-18 Uhr 

              Start: 30.4. 
 
Hauptkonfis (ca. 8. Schuljahr)  
wöchentlich Do 17-18 Uhr 
                                         Start: 2.5. 

 Chor „in-takt“   
  

donnerstags 20.00 Uhr  
   
 

Repertoire vor allem Popular-
musik und NGL -  
(=neue geistliche Lieder) 
 

Gesa Goudschaal, 04955 44 16 

Posaunenchor  
 

 Proben immer in Ihrhove  
dienstags 19.30 Uhr, 
 

 Auf Wunsch bekommen  
Gemeindemitglieder ab 80  

            ein Geburtstagsständchen.  
           Bitte kurze Rückmeldung bei: 
 

   Hertha Woike Tel. 04952-3952 

Männertreff  
 

Immer am  
2. Montag  
im Monat 

19.30 Uhr  
 

11.03. Plattdeutscher Abend  
  Helmut Collmann (Flachsmeer)  
 

08.04. „Ein neuer Anfang“ Gemeinde- 
   haus-kino (Sunside Film aus  
   Emden)  
 

13.05. Die 7 Kanarischen Inseln 
  F. Nehuis  
 

Andreas Ackerstaff Tel. 79 37  
Manfred Vieth Tel. 7231 

 Kirchen-Band    
 „Jacoby“  
 

   Bandproben im  
   Gemeindehaus nach 

   Absprache  
 

   Hansi Reinke, Tel. 990 283 

(i) 

(g) 

(f) 

(d) 

(c) 

(b) 

(a) 
(e) 
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  Besuchsdienst                                                 
   

    Einwurf von Glück- 
wunschkarten zum  
Geburtstag ab 70. Jahre 

  
 

Treffen vierteljährlich nach Verein-
barung. Bei Interesse bitte melden: 
 

Gerda Götze   Tel.: 3423 

        
     Förderschaft  

     Dreifaltigkeit  
       (Finanzielle  
          Förderung)  

 

mitmachen: https://dreifaltigkeits-
gemeinde-collinghorst.wir-e.de/
spenden 
 

Leitungsgremium Ulrike Busboom, 
André Mohwinkel, Carsten Oehmke 

Seniorentreff  
„ich bin dabei“ 
 monatlich  
 mittwochs 15.00 Uhr 

 
13.3.; 10.4.; 8.5. ein Nachmittag 
mit Pastor Weinz sowie mit den 
Frauen vom Orga-Team: 
 

Anita Rademacher Tel. 808 258; 
Liane Gerdes Tel.: 73 23;  
Gerda Götze Tel. 3423; 
Hilde Schulte Tel.: 04955- 55 08;   

 Jugendtreff  

 im Dörphus 
     

  Backemoorer Str. 3 
 

offene Jugendarbeit für alle Fehntjer 

Jugendlichen 
 

Kinder 10-13 Jahre:  

Dienstags, 16.00 - 17.30 Uhr 

12.3.; 9.4.; 23.4.;  

21.5. (=Pfingstferien); 4.6. 
 

Daniela Pruin 04955 - 936 560 

 

Jugendliche 14-17 Jahre 
Samstags 18.30-20.00 Uhr 

9.3.;  13.4.;  11.5. (Himmelfahrts-

Wochenende); 18.6. 
 

Joy Baeckmann, Pia Cramer,  
Cindy Meyer, Lea Meiners,  
Mathieu Meiners,  
Joelline Schmidt Tel. 01773224442 

  Kirchenvorstand 
  Anträge an den KV  
  müssen spätestens  
  10 Tage vor der jeweils 
  nächsten Sitzung  
   eingereicht werden.  

 

 

Sitzungstermin: 3.4. (alter und neuer 
KV zusammen) 
 

Vorsitzende des KV  
Gerda Götze Tel. 3423 

Quellenhinweis für die Grafiken dieser Doppelseite: 

(a), (g) EPiD; (b) Paul Fassold; (c), (f) Reinicke; (d), (m) , 

(n) Pfeffer; (e) Arnold; (i), (j) Müller; (p) Layer-Stahl 

(j) 

 

(n) 

(p) 

(m) 

Das Kirchen-Brunch-Team bietet wieder das gemeinsame Brunch 
nach dem Gottesdienst an.  
Termine sind: Sonntag 21.4.  und  Sonntag 9.6. 
Damit gut eingekauft werden kann, bitten wir um Voranmeldung bis 
Freitags bei Erika Eden unter Tel. 04952/  825 0 595   
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Seniorengeburtstage ab 80 Jahre 

 

 

 

         Im Internet  

veröffentlichen wir keine Namen. 

 

Dafür bitten wir um Ihr  

Verständnis.  
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13 

 

Zu runden und halbrunden Geburtstagen (70; 75; 80; 85; 90) und jedes Jahr 

ab 90 kommt der Pastor ein paar Tage später zum Gratulieren vorbei.  

Wenn Sie den Besuch am Geburtstag selbst oder zu einem bestimmten an-

deren Termin wünschen, geben Sie einfach eine kurze Nachricht auf den 

Anrufbeantworter  Tel.: 04952 - 92 12 70  Vielen Dank! 

Impressum des Gemeindebriefs  
Herausgeber: Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst, Wispelins Boom 4, 26817 Rhau-

derfehn, Tel.: 04952 / 921270, E-Mail.: kg.collinghorst@evlka.de  

Redaktion: Torben Weinz, Ellernbroek 43, 26817 Rhauderfehn (ViSdP), Luise Dänekas, Gerda 

Götze, Frauke Mohwinkel 

Homepage: www.dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 

Druck: Druckerei Arling, Westoverledingen, Auflage: 1.330 Exemplare 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 

Bezugspreis: Für eine Spende danken wir Ihnen. 

Redaktionsschluss: Für den nächsten Gemeindebrief ist am 15. Mai 2024 

Spendenkonto: Kirchenamt Leer, Sparkasse LeerWittmund 

IBAN-Nr.: DE 16 28550000 0006811608 

BIC-Nr.: BRLADE21LER 

Stichwort: Gemeindebrief Collinghorst 
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Reli-AG wird weitergeführt 

Zum Halbjahreswechsel wählen in 

der Grundschule Collinghorst die 

Kinder auch immer neue Angebote 

der Nachmittagsbetreuung aus. Auf-

grund der guten Erfahrungen im ers-

ten Schulhalbjahr haben sich die Kin-

dergottesdienst-Leiterinnen Anika 

Plaiser-Koch (Foto links) und Chris-

tin Sophie Abel (re.) entschieden, die 

Reli-AG erneut anzubieten.  

 

Auf dem Plan steht das Kennenlernen 

der biblischen Geschichten, basteln 

und spielen. Auch besondere Aktio-

nen gibt es, zum Beispiel liefen die 

Kinder in der Passionszeit einen 

Kreuzweg, auf welchem auch die  

Dreifaltigkeitskirche eine Station bil-

dete.  

http://www.kirche-collinghorst.de/
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                             Gottesdienste    
03.03. Letzter Nachbarschaftsgottesdienst -  Breinermoor 
   Pastorin Ulrike Sundermann  (T. Weinz auf KV-Fahrt) 
10 Uhr  Folgenreiche Entscheidungen   

    Kollekte: Diakonische Jugendhilfe 

 

10.03.  Vorstellungs-Gottesdienst der Konfis (in der Kirche)   
    mit Taufe; anschließend Tee im Gemeindehaus 
10 Uhr  Mit KV-Wahl. Urnenwahl vor und nach Gottesdienst  

    Kollekte: Kinder– und Jugendarbeit in der eigenen Gemeinde 

 

17.03.  Ferienbeginn  
    Prädikant Dipl. Theol. Steffen Schmidt   
10 Uhr  Gott greift ein 

    Kollekte: für unseren Gemeindebrief 

 

24.03.  Palmsonntag - Abendgottesdienst 
    Lektorin Lydia Dieken (Uplengen Remels) 
18 Uhr  Vom Parcours der Schande zur Thronbesteigung? (Phil 2,5)   

     Kollekte: EDK - Ökumene und Auslandsarbeit 

 

28.03.  Gründonnerstag - Tischabendmahl 
    Mitbringbuffet: jede bringt was mit :)  Pastor Torben Weinz    
18 Uhr  Mut zur Nähe   

    Kollekte: Psychologische Beratung in den Kirchenkreisen 

  

29.03.  Karfreitag 
    Pastor Torben Weinz  
10 Uhr  Seele in den Schutzbunker? Dabei sein, wenn jemand stirbt 

    Kollekte: Diakonische Behindertenhilfe 

 

31.03. Ostersonntag   
    Pastor Torben Weinz   
10 Uhr  Ein Hymnus auf Gott, den Schöpfer des Lebens 

    Kollekte: Volksmission in der Landeskirche 
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Thomas von Aquin 
 

Zum 750. Todestag des Theologen  
 

-Wie Glaube und Vernunft zusam-

menspielen- 
 

„Ich kann nicht mehr; 

angesichts dessen, was 

ich geschaut habe, er-

scheint mir alles, was 

ich geschrieben habe, 

wie Spreu.“ Das sagte 

der bedeutendste Theo- 

 

loge und Philosoph des Mittelalters: 

Thomas von Aquin. Drei Monate vor 

seinem Tod muss er eine unmittelba-

re Gotteserfahrung gemacht haben. 

Noch bevor er sein großes 

Lebenswerk, die „Summe 

der Theologie“ vollendet, 

legt er seine Schreibfeder 

nieder und schweigt.  

Er starb vor 750 Jahren am 

7. März 1274. 

  Fortsetzung auf Seite 18 

Studie zu sexualisierter Gewalt in der evangelischen Kirche 

Seit Ende 2020 untersuchte der interdisziplinäre Forschungsverbund ForuM 

im Auftrag aller 20 evangelischen Landeskirchen in Deutschland die Struktu-

ren und Bedingungen, die sexualisierte Gewalt in evangelischer Kirche und 

Diakonie begünstigen.  
 

Die evangelischen Kirchen bitten Betroffene, die sexualisierter Gewalt in 

evangelischer Kirche und Diakonie erlitten haben, sich bei einer nichtkirchli-

chen oder kirchlichen Anlaufstelle zu melden.  

Das bundesweite „Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch“ ist unter Telefon 0800 

2255530 oder auf https://www.hilfe-portal-missbrauch.de erreichbar. 

https://www.hilfe-portal-missbrauch.de
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Frühjahrssammlung 
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Alljährlich, einmal im Herbst und 

einmal im Frühjahr bitten wir um 

Ihre Spende. Mit diesen Extra-

Mitteln möchten wir die Qualität un-

serer Arbeit erhöhen.  

Die Kirchenmusik spielt in unserem 

Gemeindeleben eine ganz wichtige 

Rolle. Der Chor „in-takt“ bereichert 

uns viele Gottesdienste mit tollen 

Melodien, die in Bewegung bringen.  
 

Wir freuen uns, wenn Sie diese Ar-

beit unterstützen. Am Besten spenden 

Sie nicht nur, sondern kommen auch 

am nächsten Donnerstag zur wöchent

-lichen Chorprobe, dann werden Sie 

merken: Singen erhebt die Seele und 

die Gemeinschaft tut einfach gut. 

 

Einen weiteren Teil der Spenden 

möchten wir für die Druckkosten 

unseres Gemeindebriefs verwenden.  
 

Der Brief erreicht jeden Haushalt in 

Collinghorst und Glansdorf.  

Das vereinfacht zum Einen unseren 

ehrenamtlichen Austrägerinnen die 

Arbeit, zum Anderen finden wir es 

wichtig, dass alle Nachbarn in den 

Dörfern erfahren, was unsere Kir-

chengemeinde für die Gemeinschaft 

leistet. Die Alten nannten das 

„missionarisch“.   
  

Bitte unterstützen Sie uns  

und unsere Arbeit! 

Ihr Kirchenvorstand  

und Pastor Torben Weinz  

Wir bitten um Ihre Spende 
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Der um die Jahreswende 1224/25 auf 

dem Schloss Roccasecca bei Aquino 

geborene Thomas von Aquin hat so 

viele Schriften und Bücher hinterlas-

sen, dass man vermutet, er müsse drei 

bis vier Schreibern gleichzeitig dik-

tiert haben. Immer ging es ihm um 

das Zusammenspiel von Glauben und 

Vernunft. Die um 1200 neu entdeckte 

Philosophie des Aristoteles (384 – 

322 v. Chr.) hatte die Gelehrten des 

Mittelalters vor die Alternative ge-

stellt, entweder einer rein naturwis-

senschaftlichen Wahrheit zu folgen 

oder Wahrheit, die nur auf dem Glau-

ben beruht. Weil der Dominikaner-

mönch Thomas sich auf beide Welt-

sichten einlassen konnte, gelang ihm 

der bedeutendste Entwurf einer christ-

lichen Philosophie. Thomas verbindet 

beide Weltsichten, ohne dass die Be-

reiche auseinanderfallen. Der Glaube 

hat es mit übernatürlichen Wahrheiten 

zu tun. Im Bereich der Naturwissen-

schaft hat Glaube zunächst nichts zu 

suchen. Hier richtet sich Vernunft auf 

die Welt, die mit den Sinnen erfahren 

werden kann. Das Kriterium für ihre 

Wahrheit ist die rationale Nachvoll-

ziehbarkeit. 

Thomas hebt hervor, dass der Mensch 

von sich aus ohne die göttliche Offen-

barung weder die Trinität noch die 

Erbsünde noch die Menschwerdung 

Gottes in Jesus Christus erkennen 

kann. Auch dass die Welt eine Schöp-

fung Gottes ist, lässt sich nicht bewei-

sen. 

Sind Vernunft und Glauben also zwei 

voneinander getrennte Welten? Nein! 

Denn ihr Zusammenhang ist dadurch 

gegeben, dass Vernunft und Glaube 

von Gott stammen, aus Gottes Weis-

heit ist der Glaube also nicht gegen 

die Vernunft, sondern erweist sich im 

Nachdenken der göttlichen Wahrhei-

ten als vernünftig.  

Auch die Vernunft kann, wenn sie in 

wissenschaftlichen Grenzen bleibt, 

nichts sagen, was dem Glauben wi-

derspricht. Thomas fasst das Zusam-

menspiel von Glaube und Vernunft so 

zusammen: „Die Gnade hebt die Na-

tur nicht auf, sondern vollendet sie.“ 

Diese Vollendung ist Thomas gegen 

Ende seines Lebens in überwältigen-

der Weise bewusst geworden. 

Reinhard Ellsel  

Fortsetzung von Seite 15:  

Thomas von Aquin 
 

-Wie Glaube und Vernunft  

zusammenspielen- 
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            herzlich willkommen !  
01.04.  Ostermontag - Backemoor (!) 
    Pastorin Ulrike Sundermann  und Chor Akzente 
10 Uhr  Einladung zum Nachbarschaftsgottesdienst  

        

 

07.04.  Konfirmation  
    Pastor Torben Weinz  
10 Uhr  Dein Lebensweg soll hell erleuchtet sein! 

    Kollekte: gemeinsame Kollekte des Sprengels Ostfriesland-Ems  

 

14.04.  Miseri cordias Domini (2. Sonntag nach Ostern) 
    Pastor Torben Weinz   
10 Uhr  Eine ungeschönte Elternerzählung (1. Mose 16)    

    Kollekte: Familien mit Neugeborenen stärken 

 

21.04.  Jubilate (3. Sonntag nach Ostern) Kanzeltausch und Brunch 
    Pastorin Mirjam Valerius (Steenfelde)   
10 Uhr  Jubelt!     Fürs Brunchen bitte anmelden bei Erika Eden Tel. 8250595  

    Kollekte: Kirchenmusik Collinghorst 

 

28.04.   Kantate (4. Sonntag nach Ostern) 
    Prädikant Steffen Schmidt und Chror „in-takt“ 
18 Uhr  Wo man singt...  

    Kollekte: Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche 

  

05.05.  Rogate (5. Sonntag nach Ostern) 
    Pastor Torben Weinz   
10 Uhr  Ein Gespräch zwischen Himmel und Erde 

    Kollekte: Bildungsaufgaben der Landeskirche 

 

09.05. Christi Himmelfahrt - Open Air  
   Pastor Torben Weinz, Vorstellung der neuen Konfi-Jahrgänge  

10 Uhr   Die Zukunft der Kirche (Apostelgeschichte 1,3 - 11)   

   Kollekte: eine Einheit sein - Seniorenarbeit der eigenen Gemeinde 
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         Gottesdienste - herzlich willkommen !     

 

12.5.    Muttertag - Nachbarschaftsgottesdienst in Collinghorst 
    Pastor Torben Weinz . 
10 Uhr  Aus dem Ende kommt der Neuanfang  

     Kollekte: Für menschlichkeit in der Altenhilfe - Diakonische Altenhilfe 

 

19.05.  Pfingstsonntag - Gottesdienst mit Abendmahl 
    Torben Weinz; Orgel: Kirchenkreiskantor Andreas Kronfeld  
10 Uhr  Lebendig werden   

     Kollekte: Weltmission 

 

20.05.   Pfingstmontag - Ostrhauderfehn, Kirchstr. 4 
     Ökumenischer Zentralgottesdienst in der Petruskirche 
11:00 (!) Vielfalt feiert Einheit   

                Alle Gemeinden Rhauderfehns, Neuapostolische– und Kathol. Kirche  

 

26.05.   Goldene Konfirmation  
     Pastor Torben Weinz  
10 Uhr   ...wie im Himmel, so auf Erden   

    Kollekte des Kirchenkreises: Ev.-luth. Partnerkirche in Indien   

 

02.06   1. Sonntag nach Dreifaltigkeit 
     Lektor Ralph Böttcher (Rhauderfehn Langholt)  
10 Uhr    Achtsam für Gottes Stimme   

                Kollekte: Kinder– und Jugendarbeit des TUS Collinghorst 

  

09.06.  2. Sonntag nach Dreifaltigkeit 
     Pastor Torben Weinz 
10 Uhr   Kirche an der Schwelle zur Wirksamkeit   

     Kollekte: für unseren Gemeindebrief  

 

16.06.  Verabschiedung der bisherigen Kirchenvorsteherinnen 
     Pastor Torben Weinz;  anschließend Tee im Gemeindehaus 
10 Uhr   Die unverlorenen Söhne  (Lukas 15, 1) 

     Kollekte: Tafel Rhauderfehn 
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Am Schnells-

ten wächst 

der Mensch 

am Lebensan-

fang: In den 

letzten Mona-

ten hat sich in 

der Krabbel-

gruppe ein 

Generatio-

nenwechsel 

vollzogen:  

Einige der Größeren 

sind herausgewachsen 

und mehrere Kleine, die 

in dem Alter sind, in 

dem sie gemeinsam ihre 

Mobilität entdecken und 

trainieren, kamen neu 

dazu.  
 

Entsprechend regten die 

Leiterinnen der Krab-

belgruppe, Sarah Krum-

minga und  

Tomma Vennen an, 

neue Spielgeräte zur 

Mobilisierung der 

Kleinsten anzuschaffen.  

 

Es wurden zwei Gerätschaften aus 

Holz angeschafft, die die Ballance 

trainieren. Wenn man den Kindern 

beim Ausprobieren zuschaut, merkt 

man sofort, wieviel Spaß das macht. 
    

 

Neue Kinder samt einem Elternteil 

sind herzlich willkommen.  

Die Treffen sind immer Donnterstags 

von 15 Uhr bis 16.30 Uhr (außer in 

den Schulferien). 

Krabbelgruppe freut sich über neue Spielgeräte 

Fotos:  Sarah Krumminga 
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Unsere Konfirmanden sind:  
 

 

         Im Internet veröffentlichen wir keine Namen. 

             Dafür bitten wir um Ihr Verständnis.  
 

Die Konfirmation findet am Sonntag nach Ostern, 7. April statt.  

Das Abendmahl bekommen die Konfirmanden schon am Vorabend der Kon-

firmation, im Kreis ihrer Familie in einem Gottesdienst mit Chor „in-takt“ . 

 

Die neuen Konfirmandenjahrgänge starten wie folgt: 

Di., 30.4. Vorkonfirmanden (ca. 6. Schuljahr) 

Do., 2.5. Hauptkonfirmanden (ca. 7. Schuljahr) 

Die neuen Konfi-Jahrgänge stellen sich der Gemeinde im Open-Air Gottes-

dienst an Christi Himmelfahrt vor (9.5. um 10 Uhr)  
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Konfestival in Cuxhaven  

Anstatt einer klassischen Konfirman-

denfahrt waren die Hauptkonfirman-

den wieder auf dem Konfestival in 

Cuxhaven.  

In einer großen Gemeinschaftsaktion 

kamen die Konfis aus Collinghorst, 

Flachsmeer, Ostrhauderfehn, Ost-

großefehn, Westrhauderfehn und Au-

rich-Oldendorf zu einem viertägigen 

Event zusammen.  

Das Konzept lebt davon, dass viele 

Jugendliche gemeinsam etwas erleben 

und den Konfis die vielseitigsten An-

gebote gemacht werden. So ist von 

morgens früh bis zur Abendandacht 

um 22:30 Uhr ständig irgendetwas los.  

Damit das möglich ist, müssen die 

jugendlichen Teamer aus den Gemein-

den vielseitige Angebote machen von 

Sport über Kreatives, Andachten, 

Spiele und die Zuckerwattemaschine 

auf der Abend-Veranstaltung.       

Durch diese vielen Angebote, aber 

auch durch zahlreiche Impulse (Power

-Hours) von jungen Ehrenamtlichen 

des EC-Ostfriesland (Hollen) wird den 

Konfis vor Augen geführt, dass das 

Leben viele Entscheidungen von uns 

fordert.  

Und dass die Entscheidung für etwas 

immer bedeutet, sich auch gegen et-

was anderes zu entscheiden. Genauso 

wie bei der Entscheidung für oder ge-

gen die Teilnahme am Sportangebot 

verhält es sich auch im Glauben: Wie 

auch immer ich mich entscheide (oder 

nicht entscheide), es nimmt Einfluss 

darauf, wie ich lebe, mit wem ich Zeit 

verbringe, wie ich die Welt um mich 

herum wahrnehme.   
 

Ein großer Dank geht an unsere Tea-

mer! Sarah Lux, Eeske Müller 

(Collinghorst) sowie Kai Pruin und 

Benjamin Reck (Flachsmeer). Im 

Flow der Betreuung von Workshops 

und Konfirmanden haben sie ihre 

Komfortzone deutlich verlassen und 

ihre körperliche und mentale Leis-

tungsfähigkeit hart getestet.    

Bilder: Die Gemeindegruppen traten in einer 

Ralley gegeneinander an (oben Tabitha 

Stiefken).  Seite 6: Maje Sanders und Sarah 

Lux sprechen für die ca. 200 Speisenden im 

Saal das Tischgebet              Fotos: Torben Weinz 
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Fahrradpilgern am Dollart 
 

Fluchtwege erfahrbar machen 
 

Seit einigen Jahren stellt die Initiative „Fluchtwege 1933 - 1945“ entlang der 

deutsch-niederländischen Grenze im Rheiderland und in Emden Gedenkta-

feln auf, die an Fluchthelfer beiderseits der Grenze erinnern sollen. Unter 

Einsatz ihres Lebens halfen sie Verfolgten des Nazi-Regimes, aus Deutsch-

land zu fliehen und in den Niederlanden oder in anderen noch unbesetzten 

Ländern in West- und Südeuropa unterzutauchen.  

Das Thema „Flucht und Fluchthilfe“ ist uralt und lässt sich in der Bibel immer 

wieder finden. Zugleich ist es in unseren Tagen brandaktuell. 
 

Die Männerarbeit im Kirchenkreis 

Rhauderfehn lädt interessierte 

Frauen und Männer ein zu einem 

Fahrradpilgertag mit Stationen an 

einzelnen Fluchtpunkten entlang 

der Grenze. 

Die geplante Strecke umfasst  

ca. 50 km und wird etwa auf der 

Hälfte unterbrochen durch eine 

längere Mittagspause im Hafenort Ditzum am Dollart. 
 

Termin:   Samstag, 27. April 2024, 9 bis 17 Uhr 

Ort:    Start und Ziel ist die Ev.-luth. Emmauskirche,  

        Mühlenstraße 7, 26831 Bunde 

(Die Anfahrt bis Bunde wird von den Teilnehmern selbst or-

ganisiert.) 

Kosten:   Die Teilnahme ist kostenlos (ohne Verpflegung) 

Leitung:   Susanne und Pastor i.R. Rolf Kemner, Flachsmeer 

Anmeldung:  Bis zum 13.04.2024  

                        bei Rolf Kemner - Tel.:  0152-57122740   

                        Mail: rolf.kemner@gmx.de  

Weitere Infos zum Pilgerweg unter www.fluchtwege1933-1945.de   

Fo
to

: 
 W

o
d

ic
ka

 

http://www.fluchtwege1933-1945.de/
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Freud und Leid 

 

 Taufe 

 

 

Quellenhinweis Grafiken: Seite 25: Lindenberg (Taufe, Hochzeit, Ehejubiläum, Beerdigung); Seite 24 (Kreuz): Siller  

  

  Beerdigung 
 

 

 

 

         Im Internet veröffentlichen wir keine Namen. 

 

         Dafür bitten wir um Ihr Verständnis.  

Wenn Sie anlässlich Ihres Ehejubiläums eine häusliche Andacht, einen kirchlichen 

Gottesdienst oder einen Besuch des Pastors wünschen, melden Sie sich einfach.  
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      13.4.  Kinderkleiderbörse  10-12 Uhr 

 

        21.4. Kirchen-Brunch nach dem Gottesdienst. 
                       Wir bitten um Voranmeldung bis Freitags  
                          bei Erika Eden unter Tel.  825 0 595   

 

              24.4. Middag mitnanners 12 Uhr Dörphus 
                         anmelden bei Edith Schulte tel. 04952- 8800 
 

        3.5. Konzert „2 Flügel“ - Goldzwanziger  

                Hoffnungskirche Westrhauderfehn 19 Uhr 
 

             22.5. Middag mitnanners 12 Uhr Dörphus 
                      anmelden bei Edith Schulte tel. 04952- 8800 
 

           26.5. Goldene Konfirmation (Konfis 1973+1974) 
 

          13.6. Middag mitnanners 12 Uhr Dörphus 
                anmelden bei Edith Schulte tel. 04952- 8800 
        
     (!)18.8. Diamant– Eiserne und Gnaden Konfirmation 

   Konfi-Jahrgänge1953+1954/ 1958+1959/ 1963+1964  

        Das Datum im gedruckten Gemeindebrief ist falsch (!) 
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Pastor Torben Weinz, Tel.: 04952 - 921270 (AB) oder 0177 322 4442   

              E-Mail: torben.weinz@evlka.de; KG.Collinghorst@evlka.de 
 

1. Vorsitzende des Kirchenvorstands Gerda Götze, Fockpoolstr. 5, Tel. 3423 
 

Pfarramtsbüro Frauke Mohwinkel, Tel. 921270 (AB);  
         Keine allgemeine Büro-Öffnungszeit, bitte um Nachricht auf Anrufbeantworter 
 

Küsterin Maike Schröder, Tel.: 803 4995  
 

Gemeindehauswartin Liane Gerdes, Vorwahl von Glansdorf + Tel. 7323 

 (Anfragen für Teetafeln und Terminverwaltung für Gruppentreffen) 
 

Friedhofsverwaltung Helmut Pfeiffer, Tel. 87 06  
 
 

https://dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 
 

 

Kirchenkreis-Jugend-Dienst Manfred Dieken Tel. 0160 986 03109 

https://ejkr.de 

 

Kranken-, Alten-, Hauspflege - Tel.: 04952 - 921093 

Schuldnerberatung: 04952 - 9520 17  

Telefonseelsorge - Tel.: 0800 - 1110111   

Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche: 0800 - 1110333 

Suchtkrankenhilfe: Diakonisches Werk - Tel.: 0491 - 9768320    

Lebens- und Eheberatung - Tel.: 0491 - 9604881 

Wöchentliche Telefonandacht:  04956 - 409 416 
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 0157 310 97 99 6 
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19 
 

Wöchentlich Gottesdienst zum Hören und Mitfeiern oder 2x monatlich die 
„Viertelstunde für Gott!“ als WhatsApp Audio-Nachricht 
 

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de 

Kontakte 

Altenseelsorge für alle im Kirchenkreis Rhauderfehn 

Diakonie – Hilfe Ihrer Kirche 

mailto:torben.weinz@evlka.de
https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de/
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